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IUPAC Nomenklatur

Der Name eines Moleküls wird in 4 Felder aufgeteilt: 

Feld 1: Name und Position von Substituenten 

Feld 2: Stammname der Verbindung 

Feld 3: Grad der Ungesättigtheit

Feld 4: funktionelle Gruppe mit höchster Priorität

Substituenten Funkt. GruppeStammname Ungesättigt.

4-Chloro 2-onpent an

Beispeil:
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IUPAC Nomenklatur

Vorgehensweise bei der Benennung nach IUPAC (vereinfacht)

• Funktionelle Gruppe  identifizieren und nach Priorität ordnen (Feld 4)

• Längste Kohlenstoff-Kette mit funktioneller Gruppe (Feld 2) (s. auch S.9)

• Nummerierung  funktionelle Gruppe bekommt möglichst niedrige  Zahl

• Mehrfachbindungen identifizieren und Suffix einschieben (Feld 3)

• Substituenten werden mit ihren Präfixen angehängt (Feld 1)

3-Amino-7-methyl 4-onnon an
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IUPAC Nomenklatur

Feld 2 (Stammname)
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Literatur

Die systematische Nomenklatur der organischen Chemie,  D. Hellwinkel 

Feld 4 (funkt. Gr.)Feld 1 (Substituenten)

Feld 3 (Sättigung)
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IUPAC Nomenklatur

Vorgehensweise bei der Umwandlung von Name zu Struktur

• Stammname identifizieren (Feld 2)

• Stammname (längste Kohlenstoffkette) zeichnen

• Grad der Ungesättigtheit identizifieren (an, en oder in) und an die richtige 

Position zeichen

• Substituenten anbringen (Feld 1)

• Funktionelle Gruppe identifizieren und einzeichnen (Feld 4)

Beispiel: 5-Methylhex-4-enamid
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IUPAC Nomenklatur

Benennen Sie die folgenden Verbindungen systematisch nach IUPAC
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IUPAC Nomenklatur

Benennen Sie die folgenden Verbindungen systematisch nach IUPAC
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IUPAC Nomenklatur

Nachtrag zum Seminar 2 – Verzweigte Reste

Streng nach IUPAC: 

Das C-Atom am Stamm bekommt die Nummer 1

 (1-methyl-2-chlorpropyl)

Vollständiger Name:

(E)-3-(1-methyl-2-chlorpropyl)-6-oxohept-4-enal

Aber: 

Bestimmte Reste haben einen Trivialnamen (nur unsubstituiert)

Andere Benennung, vor allem im englischsprachigen 

Raum (nicht IUPAC, bitte nicht benutzen!) 

(3-chlorbut-2-yl) oder (3-chlor-2-butyl) 
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Stammkern finden – genaue Reihenfolge

1. größte Anzahl der - durch ein Suffix zu benennenden – Hauptfunktion

2. größte Anzahl von C-C-Mehrfachbindungen insgesamt, also C-C-

Doppelbindungen und C-C-Dreifachbindungen zusammen

3. längste Kette von C-Atomen

4. größte Anzahl von C-C-Doppelbindungen

5. niedrigster Lokantensatz für die Hauptfunktion

6. niedrigster Lokantensatz für die C-C-Mehrfachbindungen

7. niedrigster Lokantensatz für die C-C-Doppelbindungen

8. größte Zahl von Substituenten

9. niedrigster Lokantensatz für die Substituenten

10. niedrigster Lokant für den alphabetisch niedrigsten Substituenten

Bei komplexen Verbindungen ist es oft schwieriger den Stammkern (längste 

gültige Kette) zu finden:



Stammkern finden – genaue Reihenfolge
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1. die größte Anzahl der Hauptfunktion

 3 Möglichkeiten (3 mal Keton)

2. die größte Anzahl von C-C-Mehrfach-

bindungen insgesamt  3 Möglichkeiten

3. die längste unverzweigte Kette von C-

Atomen  2 Möglichkeiten (je 11 C)

4. die größte Anzahl von C-C-Doppelbindungen  1 Möglichkeit 

 Stammkern gefunden, aber Nummerierung unklar

5. den niedrigsten Lokantensatz für die Hauptfunktionn

 2 Möglichkeiten (Keton jeweils an -2,10-) 

6. den niedrigsten Lokantensatz für die C-C-Mehrfachbindungen

 1 Möglichkeit (DB an -3,7- vs. DB an -4,8-)

 Stammname: Undeca-3,7-dien

 IUPAC-Name: 5-(3-Oxobut-1-inyl)undeca-3,7-dien-2,10-dion



Stammkern finden – genaue Reihenfolge
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1. die größte Anzahl der Hauptfunktion

 entfällt

2. die größte Anzahl von C-C-Mehrfach-

bindungen insgesamt  2 Möglichkeiten

3. die längste unverzweigte Kette von 

C-Atomen  2 Möglichkeiten (je 7 C)

4. die größte Anzahl von C-C-Doppelbindungen  1 Möglichkeit 

 Stammkern gefunden, aber Nummerierung unklar

5. den niedrigsten Lokantensatz für die Hauptfunktionn

 entfällt

6. den niedrigsten Lokantensatz für die C-C-Mehrfachbindungen

 1 Möglichkeit (DB an -1,3,6- vs. DB an -1,4,6-)

 Stammname: Hepta-1,3,6-trien

 IUPAC-Name: (3E)-5-Ethinyl-3-pentylhepta-1,3,6-trien



Stammkern finden – genaue Reihenfolge
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1. die größte Anzahl der Hauptfunktion

 entfällt

2. die größte Anzahl von C-C-Mehrfach-

bindungen insgesamt  2 Möglichkeiten

3. die längste unverzweigte Kette von 

C-Atomen  1 Möglichkeit

 Stammkern gefunden, aber Nummerierung unklar

6. den niedrigsten Lokantensatz für die C-C-Mehrfachbindungen

 1 Möglichkeit (Mehrfachbindung an -1,3,6-)

 Stammname: Octa-1,3-dien-6-in

 IUPAC-Name: (3E)-5-Vinyl-3-pentylocta-1,3-dien-6-in

Generelle Bezeichung: Alken, Alkin, Alkenin (+ di, tri…)

4. und 5. 

 entfällt, da Stemmkern schon gefunden
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IUPAC Nomenklatur

Alternative Benennung: Mehrfache oder cyclische Carbonsäuren, 

Carbonsäurederivaten, Nitrile, Aldehyde

Normale Benennung: Hexansäure

Mehrfache Carbonsäure, alternative Benennung:

Prop-2-en-1,1,3-tricarbonsäure

Cyclische Carbonsäurederivat, alternative Benennung

(nur wenn die Funktion direkt am Ring gebunden ist):

Cyclohexancarbonylchlorid

Cyclischer Aldehyd, alternative Benennung:

4-Methylcyclopent-1-encarbaldehyd
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IUPAC Nomenklatur

• Mit cyclischen Verbindungen wird ähnlich verfahren wie mit 

acyclischen Verbindungen + Präfix Cyclo

• Ringe haben nicht automatisch Vorrang vor Ketten!

Bei reinen Kohlenwasserstoffen gilt:

1. Anzahl der Substituenten; dann

2. Anzahl C-Atome
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IUPAC Nomenklatur


